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Aktive Mitarbeit IK 210 – FS 2009  

Auftrag 

Sie erarbeiten zu einem Kapitel des Medienkompass 1 (Auswahl siehe unten) ein kleines Hör-
spiel, das sich als Einstieg in die Thematik eignet. Nehmen Sie das Hörspiel mit einem Audio-
Programm auf (z.B. Audacity oder GarageBand) und legen Sie die Aufnahme als MP3 auf ILIAS in 
den Ordner «06_Leistungsnachweis» (Name «Medienkompass_ Kapitelnummer.mp3»).  

Stellen Sie das Hörspiel der Gruppe vor und präsentieren Sie zudem in prägnanter Form das ent-
sprechende Kapitel unter Einbezug der folgenden Aspekte: 

• Thema und Inhalt des Kapitels 

• Medienbildnerische Ziele, die in dieser Einheit verfolgt werden 

• Konkrete Durchführungsideen in einer Mittelstufenklasse 

• Unterrichtsorganisation 

• Ev. Internetadressen und weitere Quellen 

Legen Sie ein PDF mit den wichtigsten Angaben zu Ihrer Präsentation ebenfalls in den Ordner 
«06_Leistungsnachweis» (Name «Medienkompass_Kapitelnummer.pdf»). 

Arbeitsweise  

• in Zweiergruppen (bei ungerader Anzahl Studierenden eine Dreiergruppe). 

Zeitlicher Rahmen und Organisation 
• Pro Gruppe 10 – 15 Min. inkl. Hörspiel (muss unbedingt eingehalten werden!) 

Materialien 
• Kopie des Kapitels inkl. Kommentar  

(Kopien und Mäppli müssen wieder zurückgegeben werden, bitte nicht verschreiben!) 
• www.medienkompass.ch – die Website zum Buch 

• Lehrplan 

• Broschüre „Erfolgreich unterrichten mit Medien & ICT“ 

• Reader «IK 210 – Fachdidaktik Medien und ICT» 

Kapitel zur Auswahl 

01  Was sind Medien? 27. April 2009 

03  Welten hinter dem Bildschirm 27. April 2009 

05  Vernetzt und verlinkt 04. Mai 2009 

09  Postverkehr und Anschlagbrett im Internet 04. Mai 2009 

11  Auf der Suche nach der Nadel im Heuhaufen 11. Mai 2009 

14  Ausgeschnüffelt und durchschaut 11. Mai 2009 

15  Chat – Geplauder im Internet 18. Mai 2009 

18  Superfrau und Supermann 18. Mai 2009 

Beurteilungskriterien 
• Hörspiel:  Bezug zum Kapitel, Brauchbarkeit, Aufnahmequalität 

• Präsentation Kapitel: Praxisbezug, Umsetzbarkeit, Verständlichkeit, Prägnanz, Einhalten des 
Zeitbudgets 


